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ad 1: Durch den Zusatz [Diss.]

Zitat

Lieschen Müller: Der i-Punkt und seine Bedeutung im Buchstabenganzen, Heidelberg
2007 [Diss.].

ad 2: Ich verstehe die Frage nicht ganz. Wenn du den Autor der Diss. paraphrasierst, zitierst du
die Diss. ganz normal. Zitierst du eine Quelle, die in der Diss. benutzt wurde, solltest du die
Originalquelle ohnehin eruieren und nachschlagen und zitierst diese dann direkt. Sollte diese
Quelle nicht greifbar sein, bleibt die unelegante Lösung, die Quelle direkt im Text zu nennen
und dann nach der Diss. zu zitieren mit dem Zusatz "zitiert nach:"

Zitat

Wie Ingo Punkt in seiner bahnbrechenden Studie Der I-Punkt von 1899 nachweist, ist
der I-Punkt "die wichtigste kulturelle Errungenschaft des 19. Jahrhunderts" (zitiert nach:
Müller 2007, 34f.)

Im Sinne eines genauen Arbeitens solltest du aber versuchen, an die Originalquelle
ranzukommen.
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